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Malteser
Stadtverband Telgte

Ausbildung Katastrophenschutz     

                                                Man merkt schnell, Hunde wie Shorty, begleitet von ihren ehrenamtlich tätigen Frauchen oder Herrchen, bringen 
                                                frischen Wind in Einrichtungen wie Maria Rast,und begeistert Senioren wie Mitarbeiterinnen gleichermaßen. 
                                                Diözesanreferentin Ruth Schräder von den Maltesern freut sich über den doppelten Gewinn des Besuchsdienstes auf 
                                                vier Pfoten: ,,Hunde können Menschen aktivieren, Lebensfreude spenden und dazu beitragen, den Heilungsprozess zu 
                                                fördern  oder zumindest den Krankheitsverlauf abzumindern. Auch die Vierbeiner freuen sich. Als Rudeltiere lieben 
                                                sie es, gestreichelt zu werden.“ Der Hunde- Besuchsdienst der Malteser wurde im Rahmen des Projekwettbewerbs 
                                                ,,Tolle Ideen für eine  paradiesische Welt“ anlässlich des 750- jährigen Weihejubiläums des Domes in Münster 
                                                ausgezeichnet. Mittlerweile fragen immer mehr Einrichtungen bei den Maltesern nach: ,,Die Altenheime empfangen 
                                                die Besuchshunde mit offenen  Armen“sagt  Schräder. ,,Die Bewohner sind voller Vorfreude.” Besonders beeindruckt 
                                                die Diözesanreferentin, dass der Kontakt mit einem Hund bei Menschen mit Demenz plötzlich ein herzhaftes Lächeln 
                                                auf das Gesicht zaubert. ,,Dementiell veränderte Menschen zeigen sogar wieder Mimik und fangen an, ein paar Worte 
                                                zu sprechen”. Der zeitliche Aufwand beläuft sich wöchendlich auf zwei bis vier Stunden. Meistens sind die 
                                                Hunde etwa 20 Minuten zu Besuch. Ob Rassehund oder Mischling, jung oder alt, klein oder groß. Nicht jeder 
                                                Hund kommt  für einen Besuchsdienst in Frage.  ,, Die Tiere müssen Fremden gegenüber zugänglich und freundlich 
                                                sein und sich gern streicheln lassen“,  erklärt Referentin Schräder.  

Malteser Hilfsdienst e.V.
Stadtverband Telgte



  Grußworte des Stadtbeauftragten

  Liebe Mitglieder,  Helferinnen und Helfer, 
  Förderer und Förderinnen 
  des Malteser Hilfsdienstes Telgte.

  Wie in jedem Jahr möchten wir Ihnen zeigen,
  was wir dank Ihrer Hilfe und Ihrem
  Engagement in den vergangenen zwölf
  Monaten erreicht haben.
  Der Einsatz von Ehrenamtlichen und 
  Förderern ermöglicht  uns, dass wir
  unsere Dienste und Hilfsgütertransporte
  nach Schlesien durchführen können.

  Nur mit Ihrer Hilfe und dem Engagement 
  aller unseren aktiven Helfer und Helferinnen
  können wir unsere Ziele erreichen.

  Ihr Stadtbeauftragter
  Heinz Loddenkötter

Begegnungstag der Malteser in Telgte

,,So wie du säst, so wirst Du ernten” Unter diesem Motto nahmen 
90 Teilnehmerinnen und Teilnehmer der Malteser aus der
Diözese Münster an einem Begegnungstag in Telgte teil. Nach
einem Gottesdienst mit Diözesanseelsorger Dr. Klaus Winterkamp
in der Kapelle des Rochus Hospitales begrüßte Ruth Schräder,
Diözesanreferentin, Dr. Martin Altenburger, Diözesanvorstand,
Felix Graf von Plettenberg, Kreisbeauftragter der Malteser, und 
Stellvertrender Bürgermeister Greiwe die Ehrenamtlichen.
Greiwe betonte, dass viele ältere Menschen oft ohne Geld und
Mittel seien. Es sei ein Glück, dass dann die Malteser helfen.
,, Bei ihnen steht der Mensch im Mittelpunkt,” lobt Greiwe die
Helfer und Helferinnen der Hospitz,- Besuchs- und
Begleitungsdienste der Diözese Münster.
Zum Thema Demenzerkrankungen und deren Behandlung 
referierte Dr. Michael Kolck, Chefarzt der Abt. Geronto-
psychologie im Rochus Hospital. Viele Fragen zu dieser 
Erkrankung konnten beantwortet werden. Bei Kaffee und Kuchen
hörten die Ehrenamtlichen einen Vortrag der Theaterpädagogin 
Lea Bullerjan.

Lebensfreude auf vier Pfoten                                         

                                                Man merkt schnell, Hunde wie Shorty, begleitet von ihren ehrenamtlich tätigen Frauchen oder Herrchen, bringen 
                                                frischen Wind in Einrichtungen wie Maria Rast,und begeistert Senioren wie Mitarbeiterinnen gleichermaßen. 
                                                Diözesanreferentin Ruth Schräder von den Maltesern freut sich über den doppelten Gewinn des Besuchsdienstes auf 
                                                vier Pfoten: ,,Hunde können Menschen aktivieren, Lebensfreude spenden und dazu beitragen, den Heilungsprozess zu 
                                                fördern  oder zumindest den Krankheitsverlauf abzumindern. Auch die Vierbeiner freuen sich. Als Rudeltiere lieben 
                                                sie es, gestreichelt zu werden.“ Der Hunde- Besuchsdienst der Malteser wurde im Rahmen des Projekwettbewerbs 
                                                ,,Tolle Ideen für eine  paradiesische Welt“ anlässlich des 750- jährigen Weihejubiläums des Domes in Münster 
                                                ausgezeichnet. Mittlerweile fragen immer mehr Einrichtungen bei den Maltesern nach: ,,Die Altenheime empfangen 
                                                die Besuchshunde mit offenen  Armen“sagt  Schräder. ,,Die Bewohner sind voller Vorfreude.” Besonders beeindruckt 
                                                die Diözesanreferentin, dass der Kontakt mit einem Hund bei Menschen mit Demenz plötzlich ein herzhaftes Lächeln 
                                                auf das Gesicht zaubert. ,,Dementiell veränderte Menschen zeigen sogar wieder Mimik und fangen an, ein paar Worte 
                                                zu sprechen”. Der zeitliche Aufwand beläuft sich wöchendlich auf zwei bis vier Stunden. Meistens sind die 
                                                Hunde etwa 20 Minuten zu Besuch. Ob Rassehund oder Mischling, jung oder alt, klein oder groß. Nicht jeder 
                                                Hund kommt  für einen Besuchsdienst in Frage.  ,, Die Tiere müssen Fremden gegenüber zugänglich und freundlich 
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Der achtjährige Jack Russel- Terrier läuft zielstrebig durch die Gänge 
des Altenheims Maria Rast. Er kennt seinen Weg und wird schon 
sehnsüchtig von den beiden Seniorinnen Klara Massolle (92) und
Agnes Massolle (90) erwartet. Die beiden Schwestern
haben Demenz, freuen sich abe,r den  agilen Shorty zu sehen, ihn zu 
streicheln und zu spüren; das erfüllt sie mit großer Freude.  
Möglich machen dieses die Ehrenamtlichen des Malteser  Hilfsdienstes Telgte, 
die den Besuchsdienst mit Hund, auf die Beine gestellt haben. 
Altenpflege- Auszubildene Sandra Münsterkötter liebt ihr 
Ehrenamt, und auch ihr treuer vierbeiniger Begleiter Shorty 
ist mit Freude dabei.  



3520 Stunden Dienst am Nächsten
Bei den Maltesern sind zur Zeit 35 aktive Mitglieder tätig, davon 6 Helfer/innen in der Sanitätskomponente und 10 Helfer und 
Helferinnen in der Betreuungskomponente. 1210 Fördermitglieder unterstützen die Arbeit der Malteser.
3520 ehrenamtliche Dienststunden leisten die Helfer/innen der Malteser in Telgte bei Sanitäts- und Betreuungsdiensten
 sowie bei den Hilfsgütertransporten nach Schlesien. 316 Teilnehmer/innen nahmen am Erste Hilfe Kurs teil.
In zahlreichen Aus- und Fortbildungen wurden die Helfer /innen der Malteser aus Telgte geschult.
13 Teilnehmer nahmen an einer Helfergrundausbildung AV 10.1 teil. 15 Teilnehmer/innen  absolvierten ihre
Helfergrundausbildung AV10.2 des Katastrophenschutzes. Martina von Aspern und Thomas Kaltegärtner bestanden
erfolgreich ihre Prüfung zum Rettungssanitäter. Martina Pellmann,und Katrin Homann  besuchten erfolgreich
einen Lehrgang zum Ausbilder in der Ersten Hilfe.  26 Helfer/innen nahmen an einer Präventionsschulung teil.

Wallfahrt der Kranken
In seiner Begrüßung schlug Probst Dr. Michael Langenfeld
den Bogen von der ehrenamtlichen Arbeit der Malteser und 
ihrem Tun bei der Krankenwallfahrt zum von Papst
Franziskus ausgerufenen ,, Jahr der Barmherzigkeit”.
Rund 80 Senioren und Behinderte aus dem Kreis Warendorf
sowie aus Münster nahmen am Sonntag 19.06 an der
Krankenwallfahrt der Malteser teil. Bereits zum 38. Male
fand diese statt. Dass die Teilnehmer Telgte und das
Gnadenbild erreichen konnten, dafür sorgten rund 60
Ehrenamtliche der Malteser mit etlichen Fahrzeugen. 
Sie hatten denTransport übernommen. Den festlichen
Gottesdienst in der Probsteikirche feierte Dr. Klaus Winterkamp,
Diözesan- Seelsorger des MHD, mit den Gläubigen. Auch er
lobte das große Engagement der Helfer/innen im caritativen Bereich
und ermutigte die Anwesenden, fest im Glauben zu bleiben und
nicht zu verzagen. Eine Premiere der besonderen Art erlebten
die Teilnehmer der Krankenwallfahrt: Die neuen Priestergewänder
der Malteser kamen erstmalig bei diesem Gottesdienst zum Einsatz.
Sie waren von den Schwestern des Ordens Maria Stella Matutina
in Telgte gefertigt worden. Im Anschluss an die Messe waren
die Senioren und Behinderten in das Bürgerhaus eingeladen.
Dort hatten weitere Ehrenamtliche der Malteser eine riesige
Kaffetafel organisiert

Neuer Stadtseelsorger bei den Maltesern                                                                                   
Zum neuen Stadtsselsorger der Malteser in Telgte wurde 
 im Rahmen der Ortsbeauftragtentagung am 17.März 2016
des Kreises Warendorf Pfarrer Bruno Pottebaum durch
Felix Graf von Plettenberg ( Kreisbeauftragter der Malteser)
in sein Amt berufen. Pfarrer Bruno Pottebaum erklärte
sich sofort bereit, diese Aufgabe zu übernehmen, als  die
katholische Kirche St. Marien um die Bennenung eines Seelsorgers
für die Malteser in Telgte ersucht wurde. ,, Ein Seelsorger ist für 
unsere sozialen Dienste bei den Maltesern wichtig.” so Rita Hüser 
(Geschäftsführerin) Pfarrer Bruno Pottebaum hat nicht lange
Gezögert, als die Malteser ihn gebeten haben, das Amt des 
Stadtseelsorgers der Malteser in Telgte zu übernehmen.
Nach 13 jähriger Tätigkeit wurde Pastoralreferent i.R. 
Arnold Michels verabschiedet. Arnold Michels begleitete  
 all die Jahre als Stadtseelsorger der Malteser die sozialen Aufgaben,
Er war Ansprechpartner, Ratgeber und vor allem ein geduldiger
Zuhörer für die Malteser in Telgte. Im November 2014
Koordinierte A.Michels zusammen mit der Malteser Jugend die 
Aktion ,,Eine Million Sterne” und baute als Zeichen für mehr 
Solidarität,Frieden und eine gerechte Welt 500 Lichter auf dem 
Kirchplatz von St. Marien auf.                           

Im Bild von links:  Heinz Loddenkötter
Stadtbeauftragter der Malteser, Mitte: Pfarrer
Bruno Pottebaum, rechts. Pastoralrefent i.R.
Arnold Michels



  
  Hilfe für Bedürftige

                                         

Der erste, von den Maltesern organisierte Lastzug mit Hilfsgütern startete 1982 also vor 34 Jahren! Bis heute 
konnten 169 Transporte nach Ober-und Niederschlesien durchgeführt werden. Unser gesamtes Engagement
der letzten 34 Jahre in Schlesien war nur möglich, weil uns 1200 fördernde Mitglieder aus Telgte,
Westbevern, Vadrup und Everswinkel und viele weitere Menschen mit ihren Geld,- Sach- und 
Kleiderspenden konkret unterstützt haben.
Auch im Jahr 2016 konnten dank dieser Hilfen drei Transporte mit Material für die Altenpflege, Rollatoren,
Rollstühle, Pflegebetten, Schulmöbel (für eine Schule) für behinderte- teils schwerstbehinderte Kinder in Glatz
und Bekleidung an Bedürftige übergeben werden.
Um diese Hilfe auch in Zukunft weiter leisten zu können, sind die Malteser aus Telgte weiterhin auf großzügige 
Spenderinnen und Spender von Geld,-Sach- und Kleiderspenden angewiesen.
Leider fallen jährlich hohe Kosten für unsere Transporte mit Sachspenden für Bedürftige in Schlesien an, 
die sich durch Diesel- und Mautkosten sowie der Instandhaltung des Lastwagens bemerkbar machen.
Unser jetziger Lastwagen hat durch die Hilfsgütertransporte in den vergangenen 34 Jahren sehr gelitten und müsste 
dringend erneuert werden.
Jeder weitere Transport hängt davon ab, ob wir auch in Zukunft Unterstützer/innen für unsere Hilfe gewinnen und
die Kosten durch Spendengelder aufgebracht werden können.

                                                              Hilfe, die ankommt!
Das sind nicht nur Worte sondern Taten!

Wir bitten Sie daher herzlich um Ihre finanzielle Unterstützung in Form einer steuerabzugsfähigen Geldspende, 
damit wir unser Versprechen halten können, den Bedürftigen in Schlesien zu helfen.

Sie haben noch Fragen? Sie sind noch unsicher?

Gerne sind wir bereit über unsere Projekte sowie die dringend benötigte Hilfe und Verwendung von Spendengeldern
mit Ihnen zu sprechen und stehen Ihnen gerne persönlich zu Verfügung. 
Sie erreichen uns unter: Tel. 02504  5553 per Mail unter Kontakt@malteser-telgte.de
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Spiel, Spaß und Lagerfeuer

In Gemeinschaft schöne Tage zu verbringen und abends am 
Lagerfeuer zu sitzen: Das ist es, was jedes Jahr die Kinder und 
Jugendlichen der Malteser beim Diözesanzeltlager zusammen
bringen. An Pfingsten machte sich ein Teil der Malteserjugend
aus Telgte auf den Weg nach Ankum, um dort Spiel, Spaß und 
Gesang zu erleben. In diesem Jahr wurden die gallischen
Festspiele auf dem Zeltplatz ausgetragen. Allerdings mussten sich
die rund 200 Teilnehmer erst einmal in Zusammenarbeit mit
Asterix, Obelix und dem Druieden Miraculiix gegen die Römer
behaupten und die Zutaten für den wichtigen Zaubertrank
zusammensuchen. Die Jugendlichen hatten einen Riesenspaß!

Jugendliche Malteser verbringen heldenhafte Tage in Saarlouis

Die Jugendlichen der Malteser aus Telgte und Ostbevern Brock 
haben in der Zeit vom 31.07- 06.08.2016 schöne Tage beim 
Bundeslager der Malteser- Jugend in Saarlouis ( Diözese Trier) 
verbracht.Das Thema des Lagers lautete: Sei wild wie Pippi 
Langstrumpf, Sei stark wie Supermann, Sei verrückt wie die 
Minions. Die Jugendlichen konnten ihre heldenhaften 
Fähigkeiten in Workshops verbessern und in diversen 
Wettkämpfen auf die Probe stellen. Am Abend wurden am 
Lagerfeuer Erlebnisse ausgetauscht und gemeinsam gesungen. 
Insgesammt besuchten 650 Kinder und Jugendliche aus ganz
Deutschland sowie der Ukraine und Litauen das Lager in 
Saarlouis. Das Bundeslager ist immer wieder ein Highlight für 
alle Beteiligten. 

,, Wir wollen wachsen!”                                                                     

Wir suchen neue ehrenamtliche Gruppenleiter/innen (ab 18 Jahren)
und Gruppenleiterassistenten (ab 16 Jahren) für unsere
Kinder und Jugendarbeit in Telgte, damit wir weiter wachsen
und Gruppen betreuen können.
Interesse geweckt?
Rufen Sie uns einfach an:
Ulrich Sprekelmeyer Tel: 0251 9245525

 Ferienfreizeit auf Ameland

Jedes Jahr in den Herbstferien fährt die Malteser Jugend aus der Diözese
Münster auf die Insel Ameland. Mit dabei waren auch fünf Mädchen der
Malteser Jugend Telgte, die ihre Fähigkeiten beim ,,BurenSpiel” unter
beweis stellen oder am Strand die Gruppenleiter beim Spiel ,,Schweinebauer” 
aufs Kreuz legen konnten. Am Gruppentag fuhr die Gruppe der Telgter Malteser
mit dem Trapkar nach Nes, wo es die superleckeren Kibbeling bei Metz gab.
Abgerundet wurden die sieben Tage mit einem gemeinsamen Abschlussabend
bei dem Fotos von der einwöchigen Freizeit geschaut und freudige Lieder 
gesungen wurden. Annika, Rebecca, Zoe, Elena und Laura freuen sich auch schon 
auf Ameland 2017.



Ihre Ansprechpartner in Telgte

Wir sind für Sie da!
Fragen Sie nach unseren Angeboten
in Ihrer Umgebung

Malteser Hilfsdienst e.V
Hans- Geiger- Str. 16
48291 Telgte
Telefon: 02504 1534
Fax:       02504 1534
E-Mail; Kontakt@malteser-telgte.de

Stadtbeauftragter
Heinz Loddenkötter
Händelstr. 3
48291 Telgte
Telefon  02504 5553
Fax:       02504 9338261
E-Mail  Stadtbeauftragter@malteser-telgte.de

Geschäftsführung
Rita Hüser
Wiewelhook 11a
48291 Telgte
Telefon: 02504 922991
Fax:       02504 922989
E-Mail Geschaeftsfuehrung@malteser-telgte.de

Wir brauchen Ihre Unterstützung
Durch eine persönliche aktive Mitgliedschaft
oder
durch Ihre finanzielle Unterstützung

Spendenkonto
Volksbank Münster e.G
IBAN: DE73 4016 0050 3509 5556 00
BIC:    GENODEM1MSC
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Die Malteser aus Telgte sind zuverlässige Partner für:

 Erste Hilfe 
 Sanitäts- und Betreuungsdienste
 im Katastrophenschutz
 Besuchs-und Begleitungsdienste mit Hund
 im Hausnotruf
 in der Jugendarbeit
 im Auslandsdienst

Wenn Sie Fragen, zu unseren Dienstleistungen haben,
unsere Arbeit aktiv oder mit einer 
Fördermitgliedschaft unterstützen wollen, 
rufen Sie uns einfach an

Ihre Malteser
     Telgte


